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Mit dem folgenden Bericht möchte ich einen kurzen Rückblick auf das Jahr 2016 geben. 

Gerne schaue ich dabei zunächst auf die zahlreichen Jugendveranstaltungen auf Landes- und 

Bundesebene zurück und bedanke mich bei allen Unterstützern, die diese zu kleinen und großen 

Highlights gemacht haben. 

Im Besonderen möchte ich allerdings auf die Situation unserer Ortsgruppen und die Jugendarbeit in 

ihnen eingehen. Denn hier wird der Grundstein unseres Vereinslebens gelegt. Junge Mitglieder 

müssen sich hier willkommen und angenommen fühlen, um sich langfristig an unser Hobby und 

unseren Verein zu binden. Ich würde Ihnen gerne hierzu meinen Eindruck, verschiedene 

Rückschlüsse und Handlungsempfehlungen geben, die ich aus den Jahresberichten und individuellen 

Beobachtungen ziehe.  

 

1.Rückblick Veranstaltungen 2016 

1.1 Westfalenmeisterschaft für Jugendliche und Junioren in der OG Arnsberg 

Die OG Arnsberg, schon routiniert in der Durchführung verschiedenster Veranstaltung, organisierte 

im letzten Jahr vorbildlich und mit viel Engagement auch schon im Vorfeld die 

Westfalenmeisterschaft für Jugendliche und Junioren. Mit insgesamt 30 teilnehmenden Teams im 

Bereich IPO und Agility und zahlreichen Besuchern konnten wir eine schöne Veranstaltung erleben.  

Leider sind seit zwei Jahren die Vorführzahlen im IPO Bereich rückgängig. Zwar sind auch die 

Mitgliederzahlen im Jugendbereich der LG Westfalen zurückgegangen, aber wir haben immer noch 

über 50 jugendliche Hundeführer, die im letzten Jahr an IPO Prüfungen teilgenommen haben. Hier 

stellt sich mir die Frage, warum lediglich 7 davon auf einer Westfalenmeisterschaft teilgenommen 

haben? Es ist schade, dass die Mehrzahl der im IPO Bereich aktiven jungen Menschen unserer LG die 



Erfahrung der Teilnahme an einer solch stimmungsvollen überregionalen Veranstaltung verwehrt 

bleibt. Ich denke, sowohl die durchführende Ortsgruppe wie auch die amtierenden Richter und 

eingesetzten Helfer, sorgen dafür, dass die Westfalenmeisterschaft jugendgerecht gestaltet wird und 

sich alle Teilnehmer dort wohlfühlen und diese mit einem persönlichen Erfolg abschließen können.  

Deswegen rufe ich gerne wiederholt dazu auf, motivieren und unterstützen sie ihre Jugendlichen an 

der Westfalenmeisterschaft teilzunehmen! 

 

  

Die Sieger und Erstplatzierten konnten sich in Arnsberg für die Deutsche Jugend- und 

Juniorenmeisterschaft qualifizieren. 

 

1.2 Deutsche Jugend- und Juniorenmeisterschaft in Philippsthal / LG Hessen Nord 

Die DJJM fand im letzten Jahr in der Landesgruppe Hessen-Nord statt. Jährlich zu Pfingsten misst sich 

die SV Jugend auf dieser Veranstaltungen in den Bereichen IPO, Agility und Zuchtschau.  

Wie schon seit Jahren reiste die Mannschaft der LG Westfalen schon frühzeitig in Philippsthal an, um 

sich und die Hunde für diesen wichtigen Wettkampf vorzubereiten und auch als Team zusammen zu 

wachsen. Am Ende konnten wir große und kleine Erfolge feiern aber vor allem hatten wir 7 Tage jede 

Menge Spaß. Das Trainingslager und die anschließende Meisterschaft stellen in jedem Jahr ein ganz 

besonderes Highlight für die teilnehmenden Jugendlichen dar. Hier wird deutlich, dass neben den 

sportlichen Erfolgen vor allem die Gemeinschaft und das Miteinander einer der wichtigsten Punkte 

für unsere jugendlichen Mitglieder ist. Dies macht für sie das Vereinsleben aus und motiviert sie 

enorm.  

  

 

1.3 Schau für jugendliche Hundeführer in der OG Olfen 



Zum wiederholten Male fand die Landesgruppenzuchtschau für jugendliche Hundeführer in der 

Ortsgruppe Olfen statt. Auf eines kann man sich als Verantwortliche, Teilnehmer und Gast auf jeden 

Fall verlassen, wenn die OG Olfen eine Veranstaltung übernimmt, diese wird hervorragend 

organisiert und alle OG Mitglieder sind mit ganzem Herz dabei. 

Bereits im dritten Jahr in Folge konnten wir mit 110 Meldungen für die Jugendschau eine dreistellige 

Meldezahl verzeichnen. Dies kann man ganz deutlich als Erfolg betiteln. Bei immer kleiner 

werdenden OG- und LG-Zuchtschauen ist eine so konstant hohe Meldezahl auf einer 

Jugendveranstaltung schon sehr bemerkenswert. 

Ich danke hierfür allen Eigentümern und Züchtern, die den jugendlichen Hundeführern ihr Vertrauen 

entgegenbringen und ihnen ihre Hunde zur Verfügung stellen.  

Diese zeigten wieder einmal, dass sie diesen Vertrauensvorschuss voll und ganz verdient haben. 

Denn sie gingen engagiert und motiviert und häufig auch schon mit hoher Kompetenz an die Sache.  

 

 

1.4 Jugendzeltlager in der OG Dülmen 

Mitte August trafen sich die Jugendlichen der LG Westfalen für das alljährlich stattfindende Zeltlager. 

Es für vier Tage ins schöne Münsterland. Die OG Dülmen hatte sich bereit erklärt diese beliebte 

Veranstaltung für unsere jugendlichen Mitglieder auszurichten.  

Trainingsstunden mit den Hunden, Seminareinheiten zum Thema „Warm up und cool down“ so wie 

viele spannende Freizeitaktivitäten sorgten für ein rundes Programm für die 27 Teilnehmer. Während 

der gesamten Tage wurden die Teilnehmer und Betreuer durch die OG Dülmen bestens mit 

reichhaltigen Mahlzeiten und Fahrdiensten umsorgt. Die Mitglieder der OG Dülmen hatten im 

Vorfeld das gesamte Wochenende bestens vorbereitet und wir fühlten uns alle sehr wohl. 



 

 

1.5 Jugendseminare und Jugendtrainings 

Im letzten Jahr fanden verschiedene Übungsstunden und Trainings für jugendliche Hundeführer statt. 

So standen die eingesetzten Lehrhelfer der Westfalenmeisterschaft im Vorfeld den Jugendlichen auf 

der Platzanlage der OG Arnsberg zu mehreren Trainingseinheiten zur Verfügung. 

Auch in Vorbereitung auf die Deutsche Jugend- und Juniorenmeisterschaft ging es zu gemeinsamen 

Trainingsstunden in ein Stadion. 

Das in der Ortsgruppe Schwerte angesetzte Agility-Jugend-Training musste leider witterungsbedingt 

ausfallen.  

Dazu führten Markus Lantermann und Barbara Ullrich-Kornadt im vergangenen Jahr wieder in der OG 

Brambauer ein Jugendschautraining durch. Hier konnten sich die jugendlichen Hundeführer auf die 

bevorstehende Schausaison vorbereiten. Fachwissen rund um den anatomischen Aufbau und 

wesentliche Merkmale der Standmusterung und Gangwerksprobe wurden den Teilnehmern 

vermittelt. Auch der Landesgruppenzuchtwart Norbert Scharschmidt unterstützte dieses Seminar 

durch seine Anwesenheit und Fachlichkeit.  

Ich empfehle die Teilnahme an einem solchen Seminar aber auch an der Durchführung von eigenen 

Schautrainings in der Ortsgruppe. Denn der Zuchtschaubereich ist hervorragend geeignet für eine 

Betätigung von Jugendlichen, die selbst aktuell keinen Hund haben, den sie trainieren und vorführen 

können. So können sie sich mit Hunden beschäftigen, aktiv am Vereinsgeschehen teilnehmen und 

Teil der Gemeinschaft sein. 

 

Des Weiteren nahmen einige Jugendliche an den OG Helferseminaren der LG teil. Vor einigen Jahren 

noch wurden eigene Helferseminare für junge Mitglieder in der Landesgruppe Westfalen 

durchgeführt. Ich denke jedoch, dass die mittlerweile etablierten OG Helferseminare auch 

hervorragend geeignet sind für unsere Jugendlichen. Unsere LG Lehrhelfer gehen hier sensibel und 

individuell auf jeden Teilnehmer also auch auf jugendliche Anfänger ein und diese können sich 

gemeinsam mit Erwachsenen auf die Schutzdiensthelfertätigkeit vorbereiten.  

 

2.Situation in den Ortsgruppen 
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Leider liegen mir zum jetzigen Zeitpunkt noch keine aktuellen Zahlen der jugendlichen Mitglieder in 

der LG Westfalen durch die Hauptgeschäftsstelle vor. Auch bieten mir die Berichte der OG 

Jugendwarte dazu keine repräsentativen Aussagen. Denn bis Mitte Januar sind leider lediglich 49 

Jugendwarteberichte eingegangen.  

Aktuelle Zahlen und Aussagen zu diesen werde ich auf der diesjährigen Delegiertentagung in Kamen 

tätigen. 

Deutlich, anhand der eingegangen OG Jugendwarteberichte, wird allerdings, dass viele unserer 

Ortsgruppen leider keine jugendlichen Mitglieder mehr haben. 

Im starken Gegenzug dazu haben wir allerdings einige Ortsgruppen, in denen es besonders große 

Jugendgruppen gibt. Wenn man genauer auf diese Ortsgruppen schaut, sind es OG`en, die offen für 

verschiedene Sparten des Hundesportes sind und darüber hinaus viele Aktivitäten für ihre 

jugendlichen Mitglieder außerhalb des Hundesportes anbieten.  

Eine Mehrzahl an OG Jugendwarten wünschen sich mehr Jugendliche, wissen aber nicht wie sie diese 

gewinnen und eventuell halten sollen. 

Wenn man dann auf Aussagen einzelner Jugendlicher schaut, die im Rahmen von Bedarfsabfragen 

(z.B. bei den TopTen Anträgen) getätigt wurden, wünschen sie sich für ihre Zeit und Zukunft im SV 

neben  

1. sportlichen Erfolgen,  

2. mehr Begegnung und Bindung zu anderen Jugendlichen, 

3. Spaß mit dem Hund als Partner beim Training und  

4. Freundschaften auf dem Hundeplatz schließen zu können. 

Dem zu entsprechen ist sicherlich nicht einfach. Jedoch kann ich allen Jugendwarten nur raten, seit 

offen für junge Menschen und ihre Familien. Offen für alle Möglichkeiten, die der Hundesport bietet 

und sucht den Kontakt zu Ortsgruppen und Jugendwarten in der Umgebung, um gemeinsam aktiv 

nach außen gehen zu können. Mit Geduld, Ausdauer und Kreativität ist dann sicherlich einiges 

möglich. 

 

3.Ausblick 

3.1 Jugendstützpunkte 

Genau um oben Genanntes zu unterstützen werde ich im Laufe diesen Jahres Jugendstützpunkte in 

verschiedenen Regionen unserer Landesgruppe mit Hilfe engagierter Ortsgruppenmitglieder 

einrichten. An diesen Jugendstützpunkten sollen in regelmäßigen und festgelegten Abständen 

Jugendtreffen stattfinden. An diesen Treffen können dann Jugendliche mit und ohne Hund 

teilnehmen. Es sollen gemeinsame Trainings stattfinden aber auch Aktivitäten zur Freizeitgestaltung. 

Hiermit wird der Übungsbetrieb der als Jugendstützpunkt fungierenden Ortsgruppe verjüngt und 

belebt aber auch Jugendlichen die Möglichkeit gegeben andere Gleichgesinnte zu treffen und 

Freundschaften zu schließen. Des Weiteren könnten im Rahmen dieser Treffen parallel Eltern und 

Jugendwarte informiert werden und sich miteinander austauschen. 

 

3.2 Veranstaltungen 2017 



Bis zum jetzigen Zeitpunkt geplante Veranstaltungen für 2017 sind: 

 

1. 07.05.2017 Westfalenmeisterschaft für Jugendliche und Junioren (WJJM) im Bereich IPO & 

Agility / OG Borken  

Richter IPO: Thomas Leyener, Lehrhelfer: Björn Reckmann & Daniel Schnieder / Richter 

Agility: Inge Kurz 

2. 15.04.2017 & 23.04.2017 Offizielle Übungsstunden zur WJJM 

3. 03.-05.06.2017 Deutsche Jugend- und Juniorenmeisterschaft / Philippsthal; LG Hessen Nord 

4. 15.06.2017 Landesgruppenzuchtschau für jugendliche Hundeführer / OG Hamm 

Richter: Norbert Scharschmidt 

5. 17.-20.08.2017 Jugendzeltlager / OG Rorup 

 

6. 01./02.04.2017 Jugendtraining (IPO & Agility) in der OG Borken mit dem Lehrhelfer Michael 

Pöpping 

 

7. 18.11.2017 Jugendwarteseminar zum Erwerb d. Lizenz / OG Großauheim; LG Hessen-Süd 

 

Wer sich für die Ausrichtung einer Jugendveranstaltung für die nächsten Jahre bewerben möchte, 

darf sich gerne an mich unter 0160 96 250 387 oder danielathoring@gmx.de wenden! 

 

Daniela Thoring 

Landesgruppenjugendwartin 


